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Intelligenz -Blatt
für die Oberamröbezirkc

Nagold und Horb.
8. Freitag, den 2K. Januar 1850.

Oberamt Nagold.
Die Ccniralstelle für die Landwirth-

schaft bat seiner Zeit über die Allmanv-
Kulturen in Württemberg ein Gutach¬
ten vom 14 . Januar 1848 veröffent¬
licht unv jeder Gemeinde einEremplar
davon zugeben lassen.

In diesem Gutachten ist eine verbes¬
serte und zweckmäßigere Benützung der
Allmanden und Wechselgelder als ein
wesentliches Mittel zu Hebung der Pro
duknon und der volkswindschaslichen
Zustande dargestellt , und bereits ange-
deuiet , daß , um auf diesen vvlkswinb
schaftlichen Zweck systematisch und mit
Erfolg einwirken zu können , genaue Ue-
bcrsichren über Flächengcbalt , Lage , Bo¬
den , Beschaffenden seiner Oberfläche,
so wie über dermalige Benützung der
Allmanden und Wewselfelder rc. erfor¬
derlich seyen , weil die in früherer Zeit
darüber eingezogenen Notizen wegen
Mangels an Genauigkeit und wögen
der seitdem vorgegangenen vielen Kul¬
tur - und Besitzveränderungen nicht mehr
brauchbar feyen.

Bon welchen Gesichtspunkten bei der
neuen Aufnahme der gewünschten Ueber-
skchten auszugehen , ist zwar schon aus
jenem Gutachten der Centralstelle er¬
sichtlich , in dem neuerdings entworfenen
Schema aber noch ganz speziell ange¬
geben , und es sind nach lezkercm na¬
mentlich auch die im Besitz von Real-
gemeindeberechtigten befindlichen All-
mand - rc . Flächen unter den zu liefern¬
den Notizen zu berücksichtigen und auch
die schon kuliivirten Allmanden zu er¬
wähnen.

Den Ortsvorstehern wird nun je 1
Eremplar dieses Schemas durch dre
Amtsboten zügefertigt werden und es
erdalten dieselben in Folge Erlasses des
Ministeriums des Innern vom 7 . die¬
ses Monats den Auftrag , die darin auf¬
geworfenen Fragen theils aus den öf¬
fentlichen Büchern . tocils ( so weit es
nöthig ) unter Rücksprache mit sachver¬
ständigen Landwlnben , genau zu be¬

antworten und bas Schema sodann zur
Einsendung an die lanbwirthschaftliche
Centralstelle binnen 4 Wochen hleher
zurückzugcben.

Nagold,  den 21 . Januar 1850.
K . Oberam ?. Wiebdelink.

Oberamt Horb.
Bekanutmaebung oer Namen
der Bezirks -Kommissäre und der
Eintheiluug der Gemeinden in
Abstimmungs -Bezirke für die be¬
vorstehende Wahl eines Abgeord¬
nete » z>m Zweck eerBeratbuirg
einer N Vision der Verfassung.

Der Wahlbezirk Horb  ist adge,heilt
in den

1) Abstimmungsbezirk Horb  mit den
Gemeinden Horb , Bildechmgen und
Isenburg;

Bezirks - Kommissär ist : Etadtschult-
heiß Geßler  von Horb.

2 ) Bezirk B »e klingen  mit den
Gemeinden Vierlingen , Wachenvorf,Fell¬
dorf , Bicringen , Börstingcn undSulzau;

Kommissär : Verwalrungs - Aktuar
Ehnls  in Horb.

3 ) Bezirk Eutingen  mit den Ge¬
meinden Eutingen , Weitlngen und Nohr-
dorf;

Kommissär : Amts - Notar Hailer
in Horb.

4 ) Bezirk Hoch vorf  mit den Ge¬
meinden Hochdorf , Balstngen , Günbrin-
gen , Bollmaringen und Göttelfingen;

Kommissär : Gerichts - Notar Ru off
in Horb.

5 ) Bezirk Nordstetten  mit den
Gemeinden Nordstetten , Mühlen , Müh-
ringen , Wltsensteiten und Ablvorf;

Kommissär : Berwalmngs - Aktuar,
Remamtmann Hailer  in Horb.

6 ) Bezirk Reringen  mit den Ge¬
meinden Neringen , Jhlingen , Grünmett,
stetien und Bütelbrvnn;

Kommissär : Oberamtspfleger Gräßle
in , Horb.

7 ) Bezirk Salz stetteo  mit den
Gemeinden Salzstetten , Lützenhardt uno
Nltheim;

Kommissär : Verwaltungs - Aktuar,
Schultheiß Riderer  in Lützenhardt.

Den 21 . Januar 1850.
Wahl - Kommissär:

Oberamtmann Lrndenmajer.

Oberamlsgerlcht Nagold.
Schulden - Liquidationen.

In den nachgenannten Gantsachen
ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten bezeichnte Zeit anbe-
raumt , wozu die Gläubiger und Bürgen
unter dem Anfügen vorgeladen werden,
daß die Nichtliquitirenden , so weit ihr«
Forderungen nicht auS den Gerichts-
Akten bekannt sind , am Schlüsse der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung deS Verkaufs der Masse Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

ff Alt AdamH ehr,  Bauer von Bö-
singen,
Dienstag den 26 . Februar,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rarhdause in Bösingen.

Friedrich Mönch , Hirschwirth von
Bösingen,

Dienstag den 26 . Februar,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem Rathhäuse 'in ldösingen.
Zoh . Georg Brezing, Weder von

Haiterdach,
Mittwoch den 27 . Februar,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rarhhause in Haiterdach.

Johann Georg Braun,  Schuster
von Haiterdach,
Mittwoch den 27 . Februar,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rarhhause in Haiterdach.

Joel Küdler,  Schwanenwirth von
Oberschwandorf,

Donnerstag den 28 . Februar,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Oderschwauderf.



Georg Friedrich Klaiß , Stadtbote
von Altenstaig,

Freitag den 1. Mär ; ,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Altenstaig Stadt.
Jakob Friedrich Walz,  Zeugma¬

cher von Walddorf,
Dienstag den 5 . März,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Walbdorf.

Den 21 . Januar 1850.
Königliches Oberamtsgericht.

O .-A.-Ger .-Lerw . Nick.

Oderamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenannten Gantsachen wird

die Schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an den unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonderungs -Berech-
tigten andurch vorgeladen werde », um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations -Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sink,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den , daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Bergleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Johannes Neefs,  Maurer in Jh¬
lingen,
Donnerstag den 7 . Februar,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Jhlingen.

Christian Krridlcr,  Weber in Jh-
lingen,

Freitag den 8 . Februar,
Morgens 9 Uhr,

»f dem Nachhause in Jhlingen.
ZiriakuS Bees,  Weber in Ahldorf,

Samstag den ^9 . Februar,
Morgens 9 Uhr,

g»f dem Ratbhause in Ahldorf.
^ Martin Göitler,  Bauer in Ahl¬

dorf,

Dienstag den 12. Februar,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rachhause in Ahlkorf.
Martin Vögele,  Weber in Bittel-

dronn,
Montag den 11. Februar,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Ratbhause in Bittelbronn.

Georg Adam Ko pp , Weber in Bit¬
telbronn,

Mittwoch den 13 . Februar,
Morgens 9 Udr,

auf dem Ratvbause in Bittelbronn.
Den 7 . Januar 1850.

Königliches Obrramtsgericht.
H a r t m a n n.

Oberamtsgericht Horb.
Altdeim

Schulden - Liquidation.
In ter rechtskräftig erkannten Gant¬

sache des verstorbenen
Anton Kläger,  Bauers von Altheim,

werden die Schulden -Liquidation und
die gesetzlich damit verbundenen weiteren
Verhandlungen am

Samstag dem 16. Februar d. I -,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause zu Altheim vorqe-
nommen , wozu die Gläubiger und Ab-
sonderungS -Berechtigren andurch vorge-
laten werden , um entweder persönlich
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte
zu erscheinen, oder auch, wenn voraus¬
sichtlich kein Anstand obwaltet , stakt deS
Erscheinens vor oder an der Liquida-
tlontz-Tagfahrt ihre Forderungen durch
schriftlichen Rezeß , in dem einen wie
in dem andern Kalle unter Vorlegung
der Beweismittel für die Forderungen
selbst sowohl , als für deren etwaige
Vorzugsrechre anzumeldcn.

Hiebei wird bemerkt , daß die nicht
liquidirenden Gläubiger , so weil ihre
Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akren bekannt sind, in der auf die Li¬
quidations -Verhandlung nächstfolgenden
Gerichtssitzung durch Bescheid werden
von der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber werde angenommen werden , daß
sie, hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung deS Verkaufs der
Massegcgenstände und der Bestätigung
des Güterpflegers , der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beitreren.

Horb , den 14 . Januar 1850.
K . Oberamrsgericht.

G .-A.-V . Schule.

Oberamtsgcncht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen
In nachgenanmen Gantsachen wird

die Schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an dem unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonverungs -Bereck-
tiglen andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidalions -Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie in dem andern
Fall , umer Vorlegung der Beweismu-
kel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weil ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht «rscheiuenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse hei¬
treren.

-j- Matthäus Frech , Weber in Salz-
sterien,

Montag den 4. Februar,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Ratbhause in Salzstetten.
Markus Fischer,  Taglöhner in

Ealzstetten,
Dienstag den 5 . Februar,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Ratbhause in Salzstetten.

Stephan Ruf,  Schneider in Ealz-
stetien,

Mittwoch den 6. Februar,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Rathbause in Salzstetten.
Den 4 . Januar 1850.

Königliches Oberamtsgericht.
Harrmann.

Gerichtsnotariat Nagold.
I se l s h a u f e n.

Schulden - Liquidation.
In der rechtskräftig erkannten Gant¬

sache des weiland Christoph Schmidt,
gewesenen Bürgers und ZimmermannS
hier , wird die Schuldcn -Liquidarion äm

Mittwoch dem 6. Februar d. I.
auf dem RathhauS zu Jselshausen vor¬
genommen werden . Dessen sammtliche
Gläubiger und die etwaigen Bürgen
werten daher aufgcfordert , bei dieser
Verhandlung

Vormittags 9 Uhr,
mit allen erforderlichen Dokumenten ver¬

sehen, zu e,
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ion und die ge«
m weiteren Ber¬
iten bezeichneten
genommen , wozu
verungs - Bereck-
en werden , um
:r durch gehörig
einen , oder auch,
in Anstand ob-
inens vor oder
arions - Tagfabrt
schriftlichen Re¬
in dem andern

der Beweismtt-
> selbst sowohl,

Vorzugsrechte

den Gläubiger
irderungen nicht
n bekannt sind,
anon durch Be¬

ausgeschlossen,
cheinenden Gläu-
ommen werden,
s etwaigen Ver-
igung des Ber¬
nde und der Be-
zers der Erklä¬
rer Klasse bei-

Weber in Salz-

Februar,
Ubr,
Salzsteiten.

Taglöhner in

Februar,
Uhr,
Salzstetten,
neider in Salz-

Februar,
Ubr,
Salzstetten.
0.
Dbcramtsgericht.
i m a n n.

t Nagold.
s e n.
»idation.
erkannten Gant-
loph Schmidt,
) ZimmermannS
-Liquidation am
edruar d. I.
Zsclshausen vor-
sssen sammtliche
waigen Bürgen
dert , bei dieser

Uhr,
Dokumenten ver¬

sehen , zu erscheinen , ihre Forderungen,
so w 'e deren allenfallsige Vorzugsrechte
zu erweisen und sich über die Vorschläge
eines Nachlaß -Vergleichs zu erklären.

Diejenigen , welche weder in Person,
noch durch gehörig Bevollmächtigte er¬
scheinen , noch ihre Forderungen durch
einen schriftlichen Receß Vordringen,
werden , falls dieselbigen nicht aus den
Gerichtsakten klar hervorgehen , durch
einen in der auf die Liquidations - Ver¬
handlung folgenden nächsten Gerichts¬
sitzung auszusprechenden Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werten.

Den 5 . Januar 1850.
Königliches Gerichtsnotariat

Nagold.

Nagold.
Gläubiger -Aufruf.

Um von dem Nachlaß des kürzlich
verstorbenen altJakob Friedrich Maier,
BäckerS dahier , genaue Kenntmß zu
bekommen , werden alle diejenige », wel¬
che an denselben Forderungen zu ma¬
chen haben , ausgefordert , solche inner¬
halb

15 Tagen
bei dem hiesigen Stadkschultheißenamt
anzumelden.

Den 24 . Januar 1850.
Waisengerickt.

W a l d d o r f,
Oderamls Nagold.

Langbolz Verkauf.
Aus dem hiesigen Memeintewald Ho-

henrain rc. werden am
Freitag dem 1. Februar d. I ,

Nachmittags 2 Uhr,  j
etwa 250 Stämme Langholz vom 60ger !

4 abwärts auf dem Stock an
den Meistbietenden verkauft.

Das Hol ; wird auf Rech¬
nung der Gemeinde gefällt und der
Preis nach dem Kudik -Jnhalt bestimmt.

Die Kaufsliebhader werden nun zu
dieser Versteigerung auf obige Zeit mit
dem Bemerken cingeladen , daß die Ver¬
handlung bei günstiger Witterung im >
Walde selbst , bei ungünstiger Witte - !
rung aber auf dem Rathhaus statt-
ssndet.

Den 1!). Januar 1850.
Schultheißenamt.

G ä n ß l e.
G ü n d r i n g e n,

Oderamts Horb.
Stammholz - Verkauf.

Die hiesige Gemeinde ist
gesonnen , aus ihrem Ge-
meinbcwald , Blatten genanni,

«M Donnerstag dem 31 . Jan . d. I .,
Morgens 10 Uhr,

ungefähr 120 bis 130 Stämme Lang¬
holz vom ÜOger aufwärts

gegen haare Bezahlung im öffentlichen
Aumreich zu verkaufen.

Die Bedingungen werden vor der
Verhandlung bekannt .gemacht werden.

Dem . Itz . Januar 1850.
^ Schultheißenamt.

Baumgartner.
Altnuifra,

Oberamts Nagold.
Holz - Verkauf.

Der Unterzeichnete wird am
Lichtmeß -Feiertag,

dem 2 . Februar d. I,
Vormittags 10 Uhr,

F ) . in dem Gasthaus zur Linde
dahier das Holz von 20 Mor-
gen Wald,

etwa 1400 Stämme vom 40ger bis
80ger aufwärts,

lauter schönes gesundes Holz im Auf¬
streich an die Meistbietenden verkaufen.

Das Holz kann von den Liebhabern
jeden Tag vorher eingesehen werden.

Die Bedingungen werden vor der
Verhandlung bekannt gemacht werden.

Den 16 . Januar 1850.
Jakob Gutekunst.

Rohrdorf,
Obcramis Nagold.

Floßwieden Verkauf.
Die hiesige Gemeinde ist Willens,

circa 3000 Stücke 14 — 16
Schuh lange Floßwieden aus
den Kommunwaldungen auf

den Stammen zu verkaufen , und der
Verkaufstag auf

den 2 . Februar d. I.
bestimmt ; wozu Kaufsliebhader auf hie¬
siges Rathhaus

50 Scheffel Haber,
6 Scheffel Wicken,

25 Scheffel Linsen,
600 Bund Linsenstroh,
150 Bund Wickenstroh und

Linseageschöitich,
im Aufstreich verkauft.

Die Ortsvorstände , denen dieses Blatt
zukommt , werden ersucht , b esen Verkauf
öffentlich bekannt machen zu lassen.

Den 17 . Januar 1850.
Schultbeißenamt.

Dürr.

s u l z,
Oberarms Nagold.

Langholz Verkauf.
Am Dienstag dem 29 . d. Mts . ,

Morgens 10 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde ungefähr

200 Stücke Langholz,
zu welcher Verkaufs - Verhandlung die
Liebhaber höflich eingclaven werden.

Den 17 . Januar 1850.
Schultbeißenamt.

_ Dürr ._
. Sulz,

Oberamts Nagold.
Frucht-

! ' und
Strohverkauf.

Auf dem diesigen RathhauS werden
am Montag dem 28 . d. M .,

Morgens 9 Ubr,
20 Scheffel Dinkel - Durchschlag,

Oberschwandorf,
Oberamts Nagold.

H e u-
und

Oehmd - Verkauf.
Am nächsten
Montag dem 28 . Januar d . I -,

Mittags 12 Uhr,
werden etwa 35Centner gutes Wissen¬
den und Oehmd aus der Verlassen-

j schafts - Theilung des Andreas M a r-
tini  in dessen Behausung aus Auftrag
des Waisengerichls im öffenrlichen Auf-
streich gegen baare Bezahlung verkauft,
wozu die Liebhaber hiemit höflich cin-
Leladen werden.

Den 23 . Januar 1850.
Schultbeißenamt.

Walz.
Warth,

Oberamts Nagold.
Früchte - Verkauf.

Die hiesige Gemeinde beabsichtigt,
am 2 . Februar d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
gegen baare Bezahlung nach-

l stehende Früchte zum Ber-
ikauf zu bringen und zwar
^ungefähr:

34 Scheffel Haber , -
22 Scheffel Dinkel,

6 Scheffel Roggen und.
2 Scheffel Gerste.

Die Herren Stabt - und Ortövor-
stände werden ersucht , diesen Verkauf
in ihren Gemeinden bekannt machen
zu lassen ; auch werden d»e Kausslirb-
haber hiezu höflich eingeladen.

Den 18 . Januar 1850.
Schultbeißenamt.

— — Weber.
Warth,

OberamtS Nagold.
Hanbwerks -Geschirr-

und
Kleidung , re. Verkauf

Aus Anlaß des kürzlich verstt »rh « M
Johannes Lutz , MaurerS , wird dessew
sämmtlicheS vorhandenes HandwerkG-
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Geschirr , sowie auch dessen Kleidung .'c.
im öffentlichen Aufstreich am

Donnerstag kein 31 . d. M .,
Mittags I Uhr,

in dessen Wohnung verkauft.
Den 22 . Januar 1650.

Waisengericht.
Schultheiß Weber.

Gündringen,
Oberamis Horb.

Frucht - Verkauf.
Am Samstag dem 26 . Januar,

Morgens 10 Uhr,
weiden von den hiesigen
Zehntirüchien:

60 Scheffel Dinkel,
20 Scheffel Gerste,
46 Scheffel Haber,
10 Scheffel Wicken,

4 Scheffel Weizen,
10 Scheffel Einkorn,

im öffemlichen LKOstreich gegen gleich
baare Bezahlung verkauft , wozu die
Liebhaber eingcladcn werden.

Den 15 . Januar 1850.
Schultheißenamt.

_ Baumgartner.

H o ch d o r f,
Gcrichtsbezirks Freudenstadt.

Wiederholter
Liegenfchafts - Verkauf.

Die in den Nr . 64 und 67 v. I.
im Amts - und Jn-
telligenzblatt nä¬
her beschriebene
Liegenschaft des

in Gant gerathenen Michael Fr . Z ie fl e,
Wittwers von hier , wird höherem Auf¬
trag gemäß nochmals zum Verkauf aus-
grsezt.

Der Verkauf findet am
Samstag dem 23 . Februar d. I .,

Morgens 8 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause statt.

Die Laufsliebhaber werden auf obige
Zeit höflich eingeladcn.

Die Herren Orts Vorsteher werden
gebeten , diesen Verkauf in ihren Ge-
meinven rechtzeitig bekannt machen zu
lassen.

Den 22. Januar 1850.
Schultheiß̂ amt.

_ — _ Pfer sle.

H o ch d o r f,
Oberamts Horb.

Vau - Akkord.
Zur Errichtung eines Schulzimmers

iu dem Schulhausc werden nachstehende
Arbeiten zum Ldüreich ge¬
bracht werden , wovon nach
dem Ueberschlag der Kosten

»dträgi : ' '

Maurer - und Slem-
Hauer- Arbeit . 111 fl. 57 kr. ,

Gypser -Arbeil . 61 fl . 31 kr.,
Zimmer -Arbeit sammt

allen Materialien
ohne daS Bauholz,
welches die Ge-
mcinde anschaffi. 54 fl- 31 kr,

Schreiner - Arbeit
sammr allen Mare-
rialien . . . '!41 fl- 21 kr.,

Glaser -Arbeit . . 28 fl- 3 kr. ,
Schlosser -Arbeit . 53 Ü. 13 kr. ,
Gußeisen . . . 38 fl- 15 kr.,
Hafner -Arbeit . . 1 fl- 20 kr.

Summa 590 fl . 11 kr.
Zu dieser Verhandlung wird

Samstag der 2 . Februar 1850
festgesezr, wozu  aber nur Nichtige Mei¬
ster zugelassen werten.

Die AkkortSlustigen haben sich an ge¬
dachtem Tage

Mittags 12 Uhr
auf dem RathhauS dahier einzufinden,
wo ihnen der Ueberschlag bekannt ge¬
macht wird.

Die Schultheißenämter werden höf¬
lich ersucht,  solchen Akkord in ihren
Gemeinden bekannt macken zu wollen.

Den 21 . Januar 1850.
Aus Auftrag:

Schultheiß K a tz.

' - -
v

Altenstaig Stadt.
Danksagung.

Bei der am Feiertag Stephani v . J.
statrgefuntenen musikalischen Abcndun»
tcrhaltung find für die L) rtsarmen die
Summe von 22 fl. 9 kr. eingegangen,
welche nach Abzug der Unkosten unter
35 Arme mit je 36 kr. vertdeilt wurde.

Wir fühlen uns gedrungen , den fröh¬
lichen Gebern und allen denen , welche
bei der Musik zu diesem edlen Zwecke
mirwirkten , besonders den auswärtigen
Lehrern , unser « herzlichsten Dank zu
sagen , mit der Bitte , auch fernerhin
diese schöne Sache nach Kräften zu un¬
terstützen.

Der Ausichuß dkS
Lieterkranzes.

Nagold . ...
Wir haben eineParihie gute Cigar¬

ren  auf Lager , welche wir «n xros
— und um damit aufzuräumen unter
dem Fabrikpreise abgeben.

Scheurmann und Banzhaf.

Altenstaig.
Geld auSzuleihen

Bei Unterzeichnetem liegen 100 fl.
Pflegschaftsgeld zum Ausleihen
parac.

Den 20 . Januar 1350.
Johannes Sailer,

Metzger.
Sulzau,

Gerichksbezirks Horb.
Haus-  und

Liegenschafts -Verkauf.
Dem BlafiuS Lohmülker,  Mül¬

lerknecht von hier , wird von wegen ein-
geklagter Schul¬
den auf demEre-
kutionswege seine
sämmtlicheLiegen-

scbaft auf dem Rathhause dahier zum
öffentlichen Verkauf gebracht.

Der Tag dieses Verkaufs ist auf
Donnerstag den 21 . Februar 1850,

Nachmittags 1 Uhr,
festgesezt.

Solche besteht in:
» ) Einem zweistöckigen Wohnhaus

und Scheuer , unter einem Dach,
mitten im Dorf , auch 17 Ruthen
1 Sckuh Garten beim Haus.

Güter:
t>) Vg Morgen 3 Ruthen 3 Schuh

im huneren Birkle;
- c) 22 Rüchen beim Börstinger Wald ; ,

<l) 22 Ruthen allda , neben Joseph,
Schuster.

Zu diesem Verkauf werden die Lieb
Haber hösiichst Ungeladen.

Den 20 . Januar 1850.
Gemeinherath.

W i l d b e r g.
Nagelschmid - Handwerks¬

zeug feil.
Ein vollständiger Nagelschmid - Hand-

werkszeug m ganz gutem Zu.
stände ist um billigen Preis

rzu haben bei
Kaufmann Schönhuth.

Nagold.
Empfehlung.

Schöne farbige und schwarze seidene
Gimpen , weiße leinene Bettgimpen,
schwarze Mantelfranzen , farbige uns
schwarze Hantschube , farbige Litzen ?c.
empfiehlt billig Bortenmacher Nt sch.

Nagold.
Sparkassen.

In der lezren Versammlung deS Be-
zirks -Wohlthätigkelts -Vereins ist Herr
Apotheker H. Z e l l e r in Nagold zum
Bezirks - Spar - Kassier  erwählt
worden . Die Herren Orts - Spar -Kas-
stere werden demnach gebeten , ihre Gel¬
der an Herrn Zeller einzusenden . Die
Orts - Sparkasse in Nagold  hat
Herr Buchbindcrmcister Graf  über¬
nommen.

BezirkS -WohlthätigkeitS -Verein.
Vorstand : Stvckmayer.
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